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Erfolgreiche Woche für KK Getränke Leiner 
 

 Kirk´s Wikings : Silvana´s Tennis Cafe    3,0 : 9,0     
Der Erfolgslauf von Silvana´s Tennis Cafe setzte sich auch in dieser Runde fort. Am Ende verbuchte man schon den vierten Sieg in 
Folge. Dabei begann es ziemlich ausgeglichen. Zur Hälfte der Partie lag man zwar vorne, es waren aber lediglich zwei magere Holz. 
Erst in der zweiten Hälfte konnten sich die späteren Sieger etwas deutlicher absetzen. Durch eine solide ausgeglichene Mannschaft-
leistung finalisierten sie schlussendlich einen wichtigen Arbeitssieg. Für die unterlegenen Gegner gab es dadurch hingegen einen klei-
nen Rückschlag, hatten sie doch vorher drei Sieg in Serie zu bieten. 
 KK Pizzeria Restaurant Glory : Felbertauernstüberl Matrei   4,0 : 8,0 
Als Anhänger von Pizzeria Glory ist man versucht zu rufen "Nein, nicht schon wieder", denn erneut ging eine Partie ganz knapp verlo-
ren. Dabei begann es für die Heimischen durch Willi Feichter ausgezeichnet. Seine Teambestschrift, die für den dritten Spieler in die 
Wertung kam, sorgte dafür, dass vor den Schlusskeglern das Match wieder offen war und die Partie holzgleich stand. Die Gäste hatten 
vorher bereits einen komfortablen Vorsprung herausgespielt gehabt (+24 Holz). Von den beiden Schlusskeglern brillierte Joschi 
Rabljanovic in die Volle (95/98), während seinem Gegner Alex Berger dies beim Abräumen gelang (58/43). Zum Schluss hatte aber in 
Summe Berger die Nase knapp vorne und sicherte sich für Felbertauernstüberl den nächsten Sieg. 
 KK ARBÖ Lienz : Team Liebherr 11,0 : 1,0    
Die Weste von ARBÖ Lienz bleibt weiter fleckenlos. Spätestens zur Halbzeit war dabei alles bereits in trockenen Tüchern, denn man 
lag mit allen bis dahin möglichen Punkten und 65 Holz in Führung. Ein richtiger Lichtblick bei den Gästen war Sepp Steiner, der mit der 
Rundenbestschrift im dritten Paar an die Reihe kam. Da aber sein Gegner Werner Pirkebner mit nur zwei Holz weniger abschloss, blieb 
der Vorsprung für ARBÖ nahezu unverändert. Sepp Steiner durfte aber zumindest mit dem ausgezeichneten ersten Satz (154 Holz!) 
den Ehrenpunkt klar sichern. Für die beiden Schlusskegler, denen es überhaupt nicht lief, kamen dann die jeweiligen Joker zum Ein-
satz, wodurch der Sieg von ARBÖ aber nur noch klarer wurde. 
 KK Getränke Leiner : SK Bürgerau olina Lienz   8,0 : 4,0 
Getränke Leiner gelang durch den jungen Mathias Leiner, der als Joker zum Einsatz kam, ein toller Start. Seine 266 Holz, womit er am 
Ende der Woche nur um ein Holz an der Rundenbestschrift vorbeischrammte, waren ein beruhigender Polster für seine Mitstreiter und 
ein sicheres zählbares Ergebnis. Durch die Bürgerau-Teambestschrift von Roberto Mötzl zur Hälfte des Spiels war dieses Ergebnis von 
Mathias Leiner aber auch sehr notwendig, denn ansonsten wäre seine Mannschaft mit 42 Holz hinten gewesen, so lag man noch 
knapp mit vier Holz voran. Schlussmann Koni Mattersberger hatte nach dem ersten Satz dann seinerseits aber auf +9 für die Gäste 
gestellt, doch Riccardo Vietz kämpfte sich ins Siel zurück, holte sich die Führung für Leiner zurück und fixierte damit den Sieg im letz-
ten Moment. 
 Hotel Sunshine Damen : Schnaps Macher St. Jakob    8,0 : 4,0 
Die Gäste, zuhause eine Macht, haben auswärts weiterhin ihre Probleme. Dabei konnten sie in Berg lange mithalten. Nach einem 
Rückstand von nur drei Holz nach den Startkeglern waren es zur Hälfte des Spiels auch nur neun Holz, die aufgeholt werden mussten. 
Die Gastgeberinnen durften sich dabei aber vor allem bei Jokerin Manuela Taurer bedanken, denn durch die Einrechnung ihres Ergeb-
nisses hielten die Damen aus Berg den Startvorsprung, ansonsten wären sie mit 26 Holz hinten gelegen. Kurz vor Schluss ging dann 
Iris Mandler mit der Mannschaftbestschrift von der Bahn, wodurch die Damen aus Berg erstmals ein bisschen deutlicher vorne lagen. 
Das Schlussduell verlief auf Augenhöhe und nahezu ausgeglichen, sodass sich die Sunshine-Damen über den heuer schon sechsten 
Sieg freuen durften. 
 

Nachtrag (8.Runde): 
 Team Liebherr : KK Getränke Leiner    4,0 : 8,0      
In diesem Nachtragsspiel gelang Getränke Leiner der zweite Schlag binnen einer Woche. Allerdings drehte sich das Blatt erst in der 
zweiten Hälfte zu Gunsten von Getränke Leiner. Denn bis dahin hatten die Heimischen die Partie im Griff und waren mit zehn Holz 
voraus. Aber die Gäste drehten in der zweiten Hälfte mächtig auf. Die Aufholjagd begann mit Riccardo Vietz, der den Rückstand pulve-
risierte und sein Team mit 26 Holz in Führung brachte. Den Abschluss besorgte dann Markus Leiner, der mit der besten Schrift des 
gesamten Spieles (260 Holz) den Sack endgültig zumachte. Damit konnte sich Getränke Leiner vorerst einmal deutlich vom Tabellen-
ende entfernen. 
 Kirk´s Wikings : SK Bürgerau olina Lienz    9,0 : 3,0      
Den Kirk´s Wikings gelang in diesem Nachtragsspiel die beste Leistung der laufenden Saison. Wie stark die mannschaftliche Leistung 
war, zeigt sich auch darin, dass das Streichresultat 248 Holz lautete. In der Unterliga mit 248 Holz das Streichresultat zu haben und 
keinen Punkt zu machen, ist ausgesprochen selten der Fall. Obwohl auch die unterlegenen Gegner mit gesamt 982 Holz ein für die 
Unterliga starkes Ergebnis erzielten, war gegen die entfesselt spielenden Gastgeber an diesem Abend kein Kraut gewachsen. Zwar 
konnte man in der zweiten Hälfte noch einige Holz des bis dahin durch die Heimischen herausgeholten Vorsprungs von 40 Holz aufho-
len, am Ende war die Leistung von Kirk´s Wikings aber zu stark. 
 

Nachtrag (9.Runde): 
 Felbertauernstüberl Matrei : KR oll´s wurscht Gussnig    9,0 : 3,0      
Dieses Nachtragsspiel schien lange vorentschieden zu sein. Zur Halbzeit war der Tabellenzweite - trotz Einrechnung der Joker beider 
Mannschaften - mit 21 Holz vorne. Doch Gussnig´s Gernot Patterer holte als vorletzter Spieler den ganzen Vorsprung durch die Mann-
schaftsbestschrift wieder auf. Andi Baumgartner verteidigte als Schlussmann den Zwei-Holz-Vorsprung im ersten Satz durch ein mit 
seinem Gegner identisches Ergebnis. Der zweite Satz musste also entscheiden. Da hatte aber Alexander Berger das um 16 Holz bes-
sere Volle-Ergebnis, sodass er für Felbertauernstüberl Matrei doch noch den Sieg über die Ziellinie rettete. Die Gäste mussten sich mit 
der Gewissheit genügen, trotz dem gesamt besseren Abräumergebnisses eine knappe Niederlage hinnehmen zu müssen. 
 
Die gesammelten Ergebnisse: 
 Kirk´s Wikings : Silvana´s Tennis Cafe    3,0 : 9,0     917 : 940     
 Elfi Brunner 240 bzw. Gottfried Tiefnig 241 
 KK Pizzeria Restaurant Glory : Felbertauernstüberl Matrei   4,0 : 8,0    974 : 979 
 Willi Feichter 257 bzw. Alexander Berger 256 
 KK ARBÖ Lienz : Team Liebherr 11,0 : 1,0    997 : 904    
 Werner Pirkebner 265 bzw. Sepp Steiner 267 
 KK Getränke Leiner : SK Bürgerau olina Lienz   8,0 : 4,0    970 : 959 
 Mathias Leiner 266 bzw. Roberto Mötzl 259 
 Hotel Sunshine Damen : Schnaps Macher St. Jakob   8,0 : 4,0    964 : 948 
 Iris Mandler 253 bzw. Helmut Kleinlercher 244   
 

 
 



 
Nachtrag (8.Runde): 
 Team Liebherr : KK Getränke Leiner    4,0 : 8,0     900 : 941     
 Sepp Steiner 245 bzw. Markus Leiner 260 
 Kirk´s Wikings : SK Bürgerau olina Lienz    9,0 : 3,0  1.016 : 982     
 Michaela Brunner 261 bzw. Ernst Prislan 265 
 

Nachtrag (9.Runde): 
 Felbertauernstüberl Matrei : KR oll´s wurscht Gussnig    9,0 : 3,0     970 : 957     
 Josip Tolic 246 bzw. Gernot Patterer 259 
 

 spielfrei: KR oll´s wurscht Gussnig  
 

 Rundenbeste(r): Sepp Steiner (Team Liebherr) mit 267 Holz 
 
Tabellenstand Unterliga nach der 10. Runde: 

1.     KK ARBÖ Lienz 9 88,5 : 19,5 8.962 18     
2.     Felbertauernstüberl Matrei 9 69,0 : 39,0 8.578 16 
3.     Silvana´s Tennis Cafe 9 65,0 : 43,0 8.550 12 
4.     Hotel Sunshine Damen 9 63,5 : 44,5 8.504 12 
5.     Kirk´s Wikings 8 54,5 : 41,5 7.584 10 
6.     Schnaps Macher St. Jakob 9 58,0 : 50,0 8.639   8 
7.     KR oll´s wurscht Gussnig 9 53,0 : 55,0 8.624   8 
8.     KK Getränke Leiner 9 40,0 : 68,0 8.322   6 
9.     SK Bürgerau olina Lienz 9 42,0 : 66,0 8.409   4 
10.     KK Pizzeria Restaurant Glory 9 29,0 : 79,0 8.268   2 
11.     Team Liebherr 9 25,5 : 82,5 7.924   2 


